
 

 

 DIE HEGGE 
 

 PROGRAMM 

 I. HALBJAHR 2012 

JANUAR  

 

13. - 15.1. PARTNERZENTRIERTE  
Fr-So  GESPRÄCHSFÜHRUNG 

Alltagsnahe Kommunikation als Weg  
zum Nachdenken, Bearbeiten und Klären 

Vertiefungskurs (AWbG) 

(MG) Dr. Walter Neuwöhner, Paderborn  

 

13. - 15.1. FASZINATION SEELE  
Fr-So Zu den hellen und dunklen Seiten  

der menschlichen Seele 

Tagung vornehmlich für beratende,  
heilende und helfende Berufe 

(AU) Prof. Dr. mult. Kurt Guss, Borgentreich  

 

17. - 29.1. VERZICHTEN OHNE ZU VERLIEREN  
Di-So 12 Tage “Oasenzeit“ für Leib und Geist: 

fasten, Mitte finden, Horizont weiten 

(DM) Meike Hagenhoff, Gießen   

 

FEBRUAR UND MÄRZ  

 

3. - 5.2. “VIER ELEMENTE / INNIG GESELLT,   
Fr-So  BILDEN DAS LEBEN,  

BAUEN DIE WELT“ (Schiller) 

Tanzpädagogisches Seminar 

(DM) Petronella Dux, Naumburg/Hessen  

10. - 12.2. HÖREN – BETEN – ARBEITEN  
Fr-So Biblische Grundlagen benediktinischen 
(DM) Lebens: Seminar für junge Frauen  

 
15. - 22.2. WAS KANN DER EINZELNE 
Mi-Mi  DENN SCHON TUN ? 

  Winterakademie für vielseitig Interessierte  
  mit Beiträgen der Hegge 
(AU/MR) und aus dem Teilnehmerkreis  

 
24. - 26.2. DER MENSCHENSOHN:  
Fr-So  RICHTER ODER RETTER?  

  Bibelseminar für Familien 
(AU)  mit heranwachsenden Kindern 

  
2. - 4.3. MUSLIME ZWISCHEN  
Fr-So  TRADITION UND MODERNE  

Dipl.-Ing. Mehmet Özcan, Dortmund 
Prof. Dr. Udo Steinbach, Berlin 
Rabeya Müller, Köln 
Ayatollah Seyyed Abbas Hosseini 

(MG) Ghaemmaghami, Hamburg  

 

5. - 8.3. LEBENS-WERT BIS ZULETZT 
Mo-Do Seminar für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
(N.N.)  und Mitarbeiter im Hospizdienst  

  
11. - 15.3. KIRCHEN UND KLÖSTER  
So-Do als Stätten kultureller und geistlicher 

Vergewisserung   

 Ökumenisches Kirchenführungsseminar 

 Dr. Arnd Friedrich, Haina  
 P. Thomas Wunram CPPS, Neuenheerse   
(DM) Prälat Theodor Ahrens, Paderborn 

 

16. - 18.3. “… UND DER BRUNNEN WAR TIEF“  
Fr-So  Von den Symbolen im Märchen 

(MR)  Dr. Ursula Heindrichs, Gelsenkirchen 

22. - 25.3. PERSPEKTIVEN DER 
Do-So ENTWICKLUNG IM KREIS HÖXTER  

Zukunftswerkstatt für junge Erwachsene  
in Kooperation mit dem Rotary Club  

(MG) Bad Driburg  

 

27. - 29.3. SPUREN DER VERSÖHNUNG 
Di-Do  Tage der theologischen Vertiefung 

(N.N.)  für Frauen 

 

APRIL UND MAI 

 
4. - 9.4. “GEHEIMNIS DES GLAUBENS:  
Mi-Mo IM TOD IST DAS LEBEN“ 

 Gemeinsames Fragen, Hören und 
Entdecken in der Mitfeier der  

(DM) Kar- und Ostertage 

 
20. - 22.4. WALD – WILD – JAGD 
Fr-So  Wildbestandsregulierung in Nationalparken 

Naturschutzgebiet “Egge-Nord“ 
Verhaltensbiologische und theologische 

(MG) Argumente für eine neue Sicht der Tiere  

 

27. - 29.4. ORNAMENT UND ASKESE  
Fr-So Verzicht und Überfluss als Prinzipien 

der Kunst: Tagung für bildende Künstler 

Dr. Holger Brülls, Halle/Saale 
Bildhauer Klaus Simon, Krefeld  
Dipl.-Ing. Anke Wünschmann, Frankfurt/M.  

(DM) Prof. Dr. Stephan Weyer-Menkhoff, Mainz    

 
4. - 6.5. HANDELT GOTT,  
Fr-So WENN ICH IHN BITTE ?  

Überlegungen zu den Möglichkeiten  
Gottes in der Welt  

  Prof. Dr. Karl-Heinz Menke, Bonn 
(MG)  Dr. Norbert Ernst, Grebenstein 

11. - 12.5. “DER KOPF IST RUND, DAMIT  
Fr-Sa  DAS DENKEN DIE RICHTUNG 

WECHSELN KANN“ (Francis Picabia) 

Hochbegabung fördern  

  Tagung für Eltern und ihre Kinder 

  Dr. med. Beate Lubbe, Hille/Oberlübbe 
(N.N.)   Dipl.-Psych. Hagen Seibt, Bochum  

 
16. - 20.5. DIE VIER JAHRESZEITEN 
Mi-So  Farben, Formen und Strukturen 
  zur Gestaltung einer Serie  

  Kunstpraktisches Seminar in Acrylmalerei 

(MR)  Ingrid Moll-Horstmann, Paderborn 

 
25. - 29.5. PFINGSTTAGUNG: 
Fr-Di DAS MÄRCHEN UND DIE MUSIK 

Märchenvertonungen von  
Robert Schumann bis Carl Orff  

 Prof. Heinz-Albert Heindrichs und  
(AU) Dr. Ursula Heindrichs, Gelsenkirchen  

 

JUNI UND JULI 

 
1. - 3.6. “GIB MIR EIN HÖRENDES HERZ“    
Fr-So (1 Kön 3,9) 

Mögliche Zugänge zu den Weisheits-  
traditionen der Bibel  

(AU) Dr. Hermann-Josef Perrar, Aachen 

 
7. - 10.6. WEISHEIT UND LEBENSFREUDE 
Do-So  Tanzpädagogisches Seminar mit        

 Tänzen der Völker und Sakraltanz 
 für Lernende und Lehrende 

(DM)  Maria Broderix, St. Geertruid/NL 

 
Weitere Tagungen finden Sie auf der Rückseite ! 

DIE HEGGE 
 
wurde im Herbst 1945 von Professor Dr. Theoderich 
Kampmann und dem Gründerkreis der Hegge-
Gemeinschaft ins Leben gerufen. 
 
Auf verschiedenen Wegen einer christlichen  
Bildungsarbeit versucht die Hegge, sowohl Wissen  
zu vermitteln wie Begegnung und Erfahrungen. 
Vorträge, Gespräche und Gottesdienst wollen  
zu Glaubensvertiefung und Lebensbereicherung  
beitragen und zu Verantwortung in Beruf und 
Öffentlichkeit ermutigen. 
 

Träger des Bildungswerks ist der Konvent der  
Hegge-Frauen, zusammen mit dem Pädag. Leiter,  
Michael Gennert, und dem Geistl. Rektor, Prof. Dr.  
Reinhard Kösters, sowie weiteren Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern. 
 

Verantwortlich für die einzelnen Veranstaltungen: 
Michael Gennert (MG), Dorothee Mann (DM),  
Mechthild Rennkamp (MR), Dr. Anna Ulrich (AU),  
(N.N.). 
 
 

DIE HEGGE 
Christliches Bildungswerk 
Niesen 
34439 Willebadessen 
Telefon:  (05644) 400 und 700 
Fax:  (05644) 85 19 
Mail: bildungswerk@die-hegge.de 
www.die-hegge.de 

 

 
Telefonische Erreichbarkeit:   
 

Mo-Fr:   9 - 12 h , 14 - 17 h  
Sa:         9 - 12 h 



 

 

15. - 17.6. “… DENN DIE DREI TAGE WAREN  
Fr-So DREI LANGE JAHRE GEWESEN“ 

  Vom Umgang des Märchens mit der Zeit 

(MR) Dr. Ursula Heindrichs, Gelsenkirchen  

 
15. - 17.6. STRESS UND   
Fr-So STRESSBEWÄLTIGUNG 

Tagung vornehmlich für beratende,  
heilende und helfende Berufe 

(MG) Prof. Dr. mult. Kurt Guss, Borgentreich  

 

22. - 24.6. AUF DEM WEG ZU MEHR   
Fr-So  KLIMAGERECHTIGKEIT ?  

Zum 20. Jahrestag der UN-Konferenz für 
Umwelt und Entwicklung in Rio de Janeiro 

   u.a. mit Prof. Dr. Hans Kessler, Werther 
  Prof. Dr. Friedrich-Karl Ewert, Bad Driburg 
(MG) Dipl.-Biol. Ulrike Berghahn, Hardegsen  

 

29.6. - 1.7. DOCUMENTA 13 
Fr-So  Begleittagung mit Exkursion nach Kassel 

(DM)  Dr. Iris Gniosdorsch, Frankfurt/M.  

 
8. - 15.7. MUSIKPÄDAGOGISCHE 
und  BLOCKFLÖTENSEMINARE 

12. - 18.8. mit dem Internationalen Arbeitskreis 
(AU/MR) für Musik e.V., Bramsche 

 

9. - 15.7. WERKHÜTTE  
Mo-So Kunstpraktisches Seminar zum Umgang   

mit Holz, Stein, Glas und Metall 

u.a. mit Bildhauer Werner Nickel, 
(DM) Nienburg/Saale 

 

Fordern Sie bitte Einzelprogramme an, die Ihnen  
vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn zugesandt 
werden. 

Hinweis auf einige Tagungen im II. Halbjahr 2012 

 
29.8. - 5.9.  SOMMERAKADEMIE  
Mi-Mi

  für vielseitig Interessierte mit Beiträgen  
  der Hegge und aus dem Teilnehmerkreis 
 
7. - 9.9.  “…EINE ZEIT ZU SCHWEIGEN,  
Fr-So   UND EINE ZEIT ZU REDEN“ (Koh 3,7)  

Achtsames Hören - Hilfreiches Sprechen -   
Notwendiges Schweigen 
Seminar mit Praxisanteilen 
Sr. Hildegard Wolters OSB, Abtei Fulda 

 
10. - 12.9. PARTNERZENTRIERTE  
Mo-Mi  GESPRÄCHSFÜHRUNG 

Grundkurs (AWbG) 

 
28. - 30.9.  LITERATURTAGUNG  
Fr-So

  Existentielle Grenzerfahrungen in der  
deutschsprachigen Gegenwartsliteratur 
Prof. Dr. Birgit J. Lermen, Bonn    

 
1. - 2.10. DEUTSCH IM ABITUR 2014 
Mo-Di Prof. Dr. Wolfgang Braungart, Bielefeld  

 
5. - 15.10. STUDIENSEMINAR IN SARAJEVO  
Fr-Mo Begegnungen in der Hauptstadt 
 von Bosnien und Herzegowina  

 
23. - 28.10.  BIBELSCHULE zum Verständnis 
Di-So des Neuen Testaments

  
Paulus – Leben, Werk und Wirkung  
Prof. Dr. Josef Hainz, Frankfurt/M.  

 
1. - 4.11.  BLOCKFLÖTEN-ENSEMBLESPIEL   

 
15. - 18.10. Seminare für ehrenamtliche   
und  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
5. - 8.11. in sozialen Diensten  

Wochenendtagungen dauern im allgemeinen von 
Freitag 16 h oder 18 h bis Sonntag 14 h oder 16 h,  
Wochenkurse vom Anreisetag 14 h bis Abreisetag 
16 h. 
 
Teilnehmerbeiträge bestehen aus: Kostenbeitrag für 
Unterkunft und Verpflegung pro Tag 35,- bis 45,- €  
und Tagungsgebühr pro Tag 30,- bis 40,- €.  Ermä- 
ßigung für Schüler, Studenten und Arbeitsuchende. 
Bei kurzfristiger Abmeldung wird eine Rücktritts- 
gebühr in Rechnung gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zur Hegge gehört ein Freundeskreis, der ihre  

Bestrebungen geistig und religiös ebenso  

unterstützt wie organisatorisch und materiell.  

Die Hegge-Freunde geben jährlich eine Spende  

von wenigstens 30,- € (Volksbank Paderborn- 

Höxter-Detmold eG, BLZ 472 601 21,  

Kto.-Nr. 9300 750 000). Sie erhalten regelmäßig 

Berichte über Arbeit und Pläne des Hauses.  

Möchten auch Sie zu den Freunden der Hegge 

gehören? 

 

Die Hegge ist zu erreichen  
 

für Autofahrer: 
 
von Paderborn über die B 64 
bis Abzweig Scherfede, von  
dort (Richtung Neuenheerse) 
über Willebadessen und Niesen 
zur Hegge (35 Minuten); 

von der Autobahn A 44,  
Ausfahrt Warburg, weiter auf  
der B 252 in Richtung Brakel, 
vorbei an Peckelsheim über 
Niesen zur Hegge  
(20 Minuten).  
 

Bei Navigationssystemen ist 
"Niesen" einzugeben. 
 
für Bahnreisende: 

 
über die Bahnhöfe  
Warburg/W. und Brakel,  
Kr. Höxter. An beiden 
Bahnhöfen Taxen. 
Angemeldete Gäste werden  
mit einem Wagen der Hegge 
abgeholt. 
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